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Zum neuen Jahr

Einem Sechzigjährigen

«De/- /wner», das offizielle Organ des Schweizerischen
Fourierverbandes und des Verbandes Bernischer Fourier-
gehilfen, startet mit dieser Nummer seinen 60. Jahrgang.
Als Fachschrift sorgt sie dafür, dass Erfahrungen, Neuerun-
gen und Anregungen all jenen zukommen, die in unsern
Einheiten im Auftrag des Kommandanten den Rech-

nungs-, Verpfegungs- und Betriebsstoffdienst sicherstel-
len und zudem für eine zweckmässige Unterkunft verant-
wortlich sind. «Der Fourier» leistet noch mehr. Er hilft ent-
scheidend mit, die Kameradschaft ausser Dienst zu für-
dem.

Beidem Tun kommt in unserer Milizarmee eine besondere Bedeutung zu. Einerseits begegnet die
Fachschrift der in unsern kurzen Ausbildungszeiten begründeten Gefahr, dass der Können-Stand
nicht dauernd in wünschbarem Masse hochgehalten werden kann, anderseits pflegt sie über den
Dienst hinaus den unser System tragenden Zusammenhalt. Für dieses gleichermassen weiter-
bildende und verbindende Wirken spreche ich dem «Fourier» den Dank aller aus, denen die Auf-
tragserfüllung unserer Armee ein echtes und dauerndes Bedürfnis ist. Möge dieses Organ in glei-
chem Sinne wie bisher weiterfahren, denn für das Können und Wollen gibt es nur einen wirklichen
Beweis: das Tun.

Diesen Beweis können im eben begonnenen Jahr auch die mit dem «Fourier» Angesprochenen lei-
sten. Eine möglichst lückenlose Beteiligung an den «//e//gra/m« Tage«», die Mitte Mai in Brugg
stattfinden, wird die Bedeutung der militärischen Verbände im Bewusstsein gattungsfremder Wehr-
männer und darüber hinaus in jenem weiter Bevölkerungskreise vertiefen. Wenn unsere Milizarmee
in den Augen des Auslandes einen hohen Stellenwert besitzt, dann ist das vorwiegend der Einsatz-
bereitschaft, dem Verantwortungsbewusstsein und dem Können von Kader und Mannschaft zuzu-
schreiben. Diese Tatsache darf uns aber nicht dazu verleiten, das Kriegsgenügen als etwas Gegebe-
nes anzusehen. Daraus erwächst die dauernde Pflicht, die Aufgaben noch besser, rascher, wirklich-
keitsnaher, umfassender und konsequenter zu erfüllen. Nützen Sie dazu die in Brugg gebotene Gele-
genheit!

vom gleichaltrigen Generalstabschef

?»

Korpskommandant Eugen Lüthy
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